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Landschaftsschutzgebiet 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans befindet sich voll- 
ständig innerhalb des Landschaftsschutzgebiets „Schar- 
mützelseegebiet“. 

Anpflanzungen
Bei Anwendung der textlichen Festsetzung Nr. 11 wird die 
Verwendung der folgenden Pflanzliste empfohlen:

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), 
das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 
2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert worden ist

Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 
3786), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 
2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist

Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18. Dezember 1990 
(BGBl. 1991 I, S. 58), die zuletzt durch Artikel 3 des Ge- 
setzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) geändert worden 
ist

Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege 
(Bundesnaturschutzgesetz BNatSchG) vom 29. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2542), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 3. Juli 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 225) geändert worden ist

Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 15. November 2018 (GVBl.I/18, 
[Nr. 39]), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. September 
2023 (GVBl.I/23, [Nr. 18])

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
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Art und Maß der baulichen Nutzung

1. Das Sondergebiet „Photovoltaik“ dient der Stromerzeu- 
gung durch Nutzung solarer Strahlungsenergie für die Ein- 
speisung in das öffentliche Netz. Zulässig im Rahmen der 
Zweckbestimmung sind:
- Photovoltaik-Module einschließlich Unterkonstruktion,
- dem Nutzungszweck dienende  Nebenanlagen wie

Trafostationen, Wechselrichter, Batterie-Energiespeicher- 
systeme (BESS), Kameramasten,

- Zufahrten, Betriebswege und -flächen, Einfriedungen.

2. Eine Überschreitung der im Sondergebiet „Photovoltaik“ 
zulässigen Grundfläche durch die Grundflächen von Stell- 
plätzen mit ihren Zufahrten, Nebenanlagen im Sinne des § 14 
der Baunutzungsverordnung und baulichen Anlagen unterhalb 
der Geländeoberfläche, durch die das Baugrundstück ledig- 
lich unterbaut wird, ist nicht zulässig. 

3. Die Höhe baulicher Anlagen darf 3,5 m nicht überschrei- 
ten. Davon ausgenommen sind Kameramasten, die bis zu 
einer Höhe von 9 m zugelassen werden können. 

4. Die Unterkanten der Solarmodule müssen einen durch- 
gängigen Mindestabstand von 0,8 zum Boden einhalten. 

5. Als Bezugspunkt für die Höhenfestsetzungen sind die der 
entsprechenden baulichen Anlage nächstgelegenen Höhen- 
bezugspunkte (DHHN 2016) heranzuziehen. (Festsetzung 
eines Rasters mit Höhenbezugspunkten erfolgt im weiteren 
Verfahren)

Überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksfläche
6. Die im Sondergebiet „Photovoltaik“ zulässigen Neben- 
anlagen  sind nur innerhalb der überbaubaren Grundstücks- 
fläche zulässig. Davon ausgenommen sind Zufahrten,  
Betriebs- und Wirtschaftswege sowie Einfriedungen.

7. Im Sondergebiet „Photovoltaik“ ist die Unterbringung von 
Batterie-Energiespeichersystemen (BESS) nur innerhalb der 
Fläche ABCDA zulässig.

Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung 
von Boden, Natur und Landschaft
8. Im Sondergebiet „Photovoltaik“ ist die gesamte Fläche 
unter und zwischen den PV-Modulen als extensives Grünland 
anzulegen. Hierzu ist sie flächendeckend mit einer gebiets- 
heimischen, regionalen Saatgutmischung für artenreiche Bio- 
topflächen mittlerer Standorte einzusäen oder durch Selbst- 
begrünung als extensive Mähwiese zu entwickeln. Hiervon 
ausgenommen sind die Flächen der zulässigen Neben- 
anlagen, Zufahrten und Betriebswege und -flächen. Die 
Fläche darf höchstens zweimal im Jahr gemäht werden. Eine 
Beweidung durch Schafe ist zulässig.

9.  Im Sondergebiet „Photovoltaik“ ist eine Befestigung von 
Wegen und Stellplätzen nur in wasser- und luftdurchlässigem 
Aufbau herzustellen. Auch Wasser- und Luftdurchlässigkeit 
wesentlich mindernde Befestigungen wie Betonunterbau, Fu- 
genverguss, Asphaltierungen und Betonierungen sind unzu- 
lässig.

10.  Im Sondergebiet „Photovoltaik“ sind Außenbeleuchtungen  
von Betriebsflächen unzulässig.

Anpflanzungen, Bindungen für Bepflanzungen, Erhalt 
von Bäumen
11.  In den festgesetzten und mit a, b und c bezeichneten 
Flächen zum Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern und 
sonstigen Bepflanzungen ist eine flächige Laubgehölzan- 
pflanzung anzulegen. Die Anpflanzungen sind dauerhaft zu 
erhalten. 

Zu pflanzen ist im Pflanzverband 1,5 x 1 Meter, mit mind. 5 
verschiedenen Arten, blockweise Pflanzung; z.B. je 10-15 
Stück. Zu verwenden sind gebietsheimische, standort- 
gerechte Gehölze mit den Pflanzqualitäten „Sträucher, 
mindestens 3 x verschult, 60-100 cm“

 12. In der festgesetzten und mit a bezeichneten Fläche zum 
Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen sind vorhandene Bäume zu erhalten und bei 
Abgang nachzupflanzen.

Örtliche Bauvorschriften
13.  Zur Einfriedung des Betriebsgrundstücks ist ein Maschen- 
drahtzaun oder Stahlgitterzaun mit Übersteigschutz bis zu 
einer maximalen Höhe von 2,50 m zulässig. Dabei ist ein 
Mindestabstand von 20 cm zwischen unterer Zaunkante und 
Boden einzuhalten.

Grundflächenzahl (GRZ) z. B. 0,5

N
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